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Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Dachritzſtraße Treppe
Sprechſtunde 8 Uhr nachmittags

Far Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine VBerbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423

Salleſches Fageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Kuzeiger Heneral Nnzeiger für die Provinz Sachſen

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten
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RNeneſte Ereigniſſe
Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen Dankerlaß des Kaiſers

Der Johanniterorden beſchloß die Errichtung eines Johanniter
Krankenhauſes in Südweſtafrika

Jn Berlin trat geſtern ein außerordentlicher deutſcher Bergarbeiter
longreß zuſammen

Schwere Schiffsunglücke mit großen Verluſten an Menſchenleben
werden aus Mailand Canton und Melbourne gemeldet

Rußland hat zur Beilegung der zwiſchen der Türkei und Bulgarien
ſchwebenden Schwierigkeiten ſeine Vermittelung angeboten

Der türkiſche Boykott gegen öſterreichiſche Waren wird in kurzem
aufgehoben werden

Das Projekt einer Bahn auf die Zugſpitze iſt jetzt finanziell geſichert

Eine internationale Diebesgeſellſchaft hat in Dresden einen großen
Diebſtahl ausgeführt

2Die Diamanten Aera
Dem Kolonialminiſter Herrn Staatsſekretär Dernburg iſt es zu

ſtatten gekommen daß er früher ſelbſt der hohen Finanzwelt angehörte
Sonſt wäre es ihm wohl kaum gelungen ſo ſchnell die Organiſation für
die Diamanten Förderung in Deutſch Südweſt Afrika zu ver
wirklichen Jetzt hat er die ganze große deutſche Finäanz unter einen Hut
bekommen und die Diamanten Geſellſchaften die bereits beſtanden dazu
bis auf die in kapländiſche Hände übergegangene Koolmannskoop Geſellſchaft

und zwei kleine Gruppen Die Hauptſache iſt daß nun eine beſtimmte
Hrundlage geſchaffen worden iſt auf welcher gearbeitet und nicht bloß
gehofft werden kann Dies Hoffen daß ſich alles ſchon günſtig entwickeln

verde war ein Fehler zum Beginn unſerer Kolonialarbeit damit iſt viel
Zeit verloren weil für die Projekte in der Regel das Geld fehlte Heute
iegt das Geld für die Regie Geſellſchaft es handelt ſich vorerſt um
zwei Millionen auf dem Tiſch und das praktiſche Wirken kann beginnen
Da jeder der Diamanten ſucht oder gräbt ſeine Funde bei hoher Strafe
der Geſellſchaft abzuliefern hat die ſie weiter verwertet ſo iſt auch einem

plan und zielloſen Raubbau vorgebeugt Wir erſparen uns damit
hoffentlich leidige Erfahrungen die anderswo auf dieſem Gebiete gemacht
worden ſind

Herr Dernburg iſt als ein guter Rechner auch darauf bedacht geweſen

dem Reiche ſeinen Profit bei der Diamantenförderung zu ſichern
Auch hierfür war die Bildung der Regiegeſellſchaft ein guter Gedanke
denn er verhütet ein Verſchleudern das ſonſt leicht hätte Platz greifen
können Auf der anderen Seite kann ſo auch einem übergroßen Andrange
einem Diamantenfieber entgegengearbeitet werden das ſich gerade bei der

2z2537ſonſtigen flauen Konjunktur entwickeln könnte Allerdings an der Börſe
dürften die Diamantenpapiere weiter ſteigen wie ein gut gerichteter Lu t

bhallon aber ihte Zahl iſt ja an ſolchen deutſchen Urſprungs nicht ſo
bedeutend daß ſie betörend wirken könnten Engliſche Goldminenpapiere
ſind ja genug über den Kanal gekommen und auch leider mehr wie zuviel

deutſches Geld iſt daset verloren worden Auch dieſe Erfahrung ſpricht mit
Die DiamantenAera kann für unſere koloniale Wirtſchaſt nützlich

aber ſoweit wir es heute überſehen können nicht ausſchlaggebend ſein
Die deutſche Tüchtigkeit muß ſich in den Kolonien doch auch auf anderen
Gebieten bewähren wenn wir hoch kommen ſollen Vorderhand regiert
auch in der Praxis die Theorie doch noch ein gutes Stück mit weil eben
auch beim Diamanten Suchen Glück herrſchen muß Vielleicht ſchlagen
wir bei dem Geſchäft viel viel mehr heraus als heute erwartet
wird möglicherweiſe iſt s aber auch erheblich weniger Jm heute eng
liſchen Gold und Diamanten Gebiet der einſtigen BurenRepubliken
beruhten die Hauptfunde auf einem blanken Zufall und auch bei uns
wird es nicht anders ſein können Wir haben kaum eine Wünſchelrute
fürs Waſſer für Diamanten wird es kaum jemals eine geben Das ſei
denen in Erinnerung gebracht die meinen mit der Diamanten Aera
komme nun auch für deutſche entſchloſſene Spekulanten das große Reich
werden Jedenfalls wollen wir uns freuen daß doch wenigſtens eln
Anfang gemacht und es nicht allein beim Reden geblieben iſt

Berichterſtattung aus Reichstagskommiſſionen
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns aus Berlin

1 Februar
Die durch die Jndiskretion des Abg Noske Soz in eigenartige

Beleuchtung gerückte Preßberichterſtattung von Reichstagsabgeordneten über

Verhandlungen der Kommiſſionen hat ſchon des öfteren zu Bemängelungen
Anlaß gegeben weil ein erſchöpfendes und objektives Bild der Kommiſſions
debatte aus dieſen Berichten nicht entnommen werden kann Es iſt auch
bereits der Vorſchlag gemacht worden von einem parlamentariſchen Aus
ſchuß redigierte Kommiſſionsberichte herauszugeben doch man hat geglaubt

die ohnehin ſtark belaſtete Arbeitskraft der Parteivertreter in den großen
Kommiſſionen nicht noch mehr in Anſpruch nehmen zu ſollen Gleichwohl
wird von einer Löſung des Problems in dieſem Sinne nicht auf die Dauer
abgeſehen werden können denn es wird immer mehr zur Gepflogenheit

des Reichstags ſeine Arbeiten zum entſcheidenden Teil in Kom
miſſion en zu verlegen Dem Volk kann es nicht genügen wenn in den
Preßberichten über die Plenarverhandlungen zu leſen ſteht Wir haben
in der Kommiſſion die Frage gründlich erörtert die Herren
werden ſich in der Kommiſſion überzeugt haben uſw Es iſt
zumeiſt von Jntereſſe gerade dieſen Werdegang der Urteilsbildung
kennen zu lernen und dem ſollte vermittelſt eines vom Partei
ſtandpunkt nicht beeinflußten Kommiſſionsberichtes Rechnung getragen
werden Selbſtverſtändlich nur ſoweit die Kommiſſionsverhandlungen nicht
vertraulicher Natur ſind Schon im Intereſſe der Sicherheit des Landes
iſt es unvermeidlich daß gewiſſe Dinge unter dem Siegel der Verſchwiegen
heit von der Regierung mitgeteilt und von den in die betreffende Parlaments
kommiſſion entſandten Vertrauensmännern des Volkes erörtert werden

Es handelt ſich hier keineswegs um Geheimtuerei oder wie ein

ſozialdemokratiſches Blatt meint um eine Liſt der Regierung die ſie an
wende um ihre Forderungen glatter bewilligt zu erhalten In anderen
Ländern wird viel häufiger von ſolchen vertraulichen Erklärungen ſeitens
der Regierung Gebrauch gemacht dem Parlament gegenüber man hat
aber noch nicht gehört daß dort durch Jndiskretion eines Abgeordneter
der Vertreter eines ausländiſchen Blattes in die Lage geſetzt worden iſt
der Vertraulichkeit ein Schnippchen zu ſchlagen Daß in ſolchen Fälle
die Arbeiterintereſſen mit den allgemein bürgerlichen und nationalen ſich
decken pflegt ſonſt auch die Sozialdemokratie einzuſehen

R 9Neues über das Krüger Telegramm
Das deutſche Volk hat während der vergangenen Novembertag

Schweres ſehr Schweres durchgemacht und mit ihm ſein Kaiſer Mi
Mühe haben wir unſere Ruhe wiedergefunden Nun aber werden plößlich
wieder alte Wunden aufgeriſſen und von neuem ſtehen wir vor der Fraget
Wie denken wir über den Kaiſer Jn Leipzig iſt ſoeben in

Dieterichſchen Verlage ein Buch erſchienen das den Titel führt
Wilhelm II Von Adolf Stein Dieſes Buch behauptet nicht mehr un

nicht weniger als daß wir uns in einem grenzenloſen Jrrtum über di
Perſon Wilhelms II befunden hätten Dieſe Behauptung des Buche
iſt nicht neu Der amerikaniſche Austauſchprofeſſor John Burgeß und
manche andere Leute die den Kaiſer perſönlich kennen haben ſie ſchon
früher ristiert Aber das Verblüffende an dem Steinſchen Buche iſt die

Fülle des tatſächlichen Materials Zur Charakteriſterung des
Buches drucken wir mit Genehmigung der Verlags aus einem längeren
Kapitel Das impulſive KkügerTelegramm ein Stück hier ab

Die Canoſſafahrten Wilhelms II nach England find de
deutſchen Volke ſchwer auf die Nerven gefallen und je häufiger ſie ſich
wiederholten deſto klaffender wurde der Riß der Entfremdung zwiſch
Herrſcher und Nation Nicht als ob Haß gegen die Jnſelvettern dabe
mitgeſpielt häite nein einen ſolchen Haß kannten wir nur früher gegen
den napoleoniſchen Erbfeind und auch dieſe Empfindung iſt uns längſt
abhanden gekommen ſeit unſere ſtürmiſchen Wanderjahre vorüber ſind und
wir als friedlicher Hausvater im eigenen ſtaatlichen Heim ſitzen Niemand
bei uns haßt die Engländer aber unſer ſchwer errungenes ſtaatliches
Selbſtgefühl wurde auf das tiefſte verwundet wenn der Repräſentant der
Nation fremden Beleidigern nachlief Der Unmut über die Kaiſerreiſen
war in gut nationalen und monarchiſchen Kreiſen am ſtärkſten und der
Kaiſer wußte das und fühlte immer ſchwerer die Laſt der Unpopularität
und fuhr dennoch immer wieder gen England ſeit dem Ereignis ſeines
KrügerTelegrammes war er unentrinnbar in das Wieder Gutmachen

verwickelt t eDas Telegramm unſeres Konſuls in Pretoria über dem
Einbruch Jameſons das am 31 Dezember 1895 abging wurde von
den engliſchen Behörden aufgehalten und gelangte erſt nach 17 Stunden in
die Hände unſeres Auswärtigen Amtes Am 1 Januar 1896 mittags
verſicherte der engliſche Botſchafter Sir Frank Lascelles dem Staatsſekretär
Frhrn v Marſchall daß Chamberlain Gegner von Gewaltmaßregeln ſei
und ihren Ausbruch abzuwenden hoffe Am ſelben Mittag ſchickte Frei
herr von Marſchall an unſeren Botſchafter Grafen Hatzfeld einen Erlaß
worin es heißt daß die violence Gewalt die Chamberlain abzuwenden
hoffe ja bereits eingetreten ſet er ſolle fragen was die engliſche Regierung
zu tun gedenke Die Antwort genügte gerade

Nun wurde auch das klägliche Ende des Jameſonzuges gemeldet von
den Buren umſtellt und geſangen Am 3 Januar richtete der Kaiſer
an den Präſidenten Krüger das hiſtoriſche Telegramm Jch
ſpreche Jhnen meinen aufrichtigen Glückwunſch aus daß es Jhnen ohne

Ein reizender Dämon
Roman aus der Geſellſchaft von T Tſchürnau

49 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die hübſche Walsdorf würde viel darum gegeben haben wenn

ſie irgend etwas hätte in Fetzen zerreißen oder in Trümmer
zerſchlagen dürfen und Frau von Barby war auf dem beſten
Wege ein Gollenfieber zu bekommen

Es gibt keine himmliſche Gerechtigkeit dachte ſie und
ſah ingrimmig zu ihren beiden Töchtern hinüber die trotz der
jündenteuren Koſtüme aus olivengrünem Seidenplüſch mehr als
je an Waſſerlilien erinnerten welche man ſchon ſeit längerer
Zeit ihrem heimatlichen Elemente entzogen hat und die wenn
ſie auch der Mutter als das non plus ultra aller geiſtjgen
Vollkommenheiten galten doch von allen anderen Leuten für ſehr
unausſtehliche verzierte Geſchöpfe gehalten wurden

Jnzwiſchen ſchritt Carla Rotenturn lebhaft mit ihrem
Begleiter plaudernd durch die prachtvollen Räume Sie war
trotz ihrer Jugend ſchon eine Meiſterin in der Selbſt
beherrſchung und ob ihr gleich das Blut in allen Pulſen
klopfte ſah ſie doch ſo ſorglos und unbekümmert aus als
habe ſie keine Ahnung davon daß dieſe Stunde eine ent
ſcheidende in ihrem Leben ſein ſolle

Den Gedanken an Malentin warf ſie weit von ſich
Keinen Augenblick fürchtete ſie das er ihr eine Szene machen
oder durch eine Jndiskretion ihre Verbindung mit Harten
hindern werde So ſchlecht ſie auch an ihm zu handeln
beabſichtigte ſo feſt vertraute ſie auf ſeine Kavaliersehre Sie
kannte ihn er war ſtolz wie ein Lucifer Für ihn exiſtierte ſie
nicht mehr nach dem heutigen Abend das machte ſie ſich voll
kommen klar und es war auch das Beſte ſo

Der Legationsrat ſchien die Blumen die er ſeiner ſchönen
Begleiterin zeigen wollte ganz vergeſſen zu haben Er warmit Carla a eins der Seitenzimmer getreten deſſen Wände

leuchter mit tulpenförmigen Milchglasglocken ſanſt erleuchtete
Jm Vergleich zu den Feſtſälen draußen herrſchte hier eine
angenehme Dämmerung die dem Auge wohl tat

Wie gefällt Jhnen das Zimmer Baroneſſe fragte Herr
von Harten

Es iſt entzückend
Nicht wahr
Meine verſtorbene Frau hielt ſich am liebſten hier auf

hatte er ſagen wollen aber er beſann ſich daß dies doch
eine recht unpaſſende Einleitung ſein würde für das was
kommen ſollte

Carla hatte ſeinen Arm losgelaſſen ſie bewegte ſich
anmutig in dem ſchönen Raum beſichtigte die Koſtbarkeiten
die er enthielt und war in ihrer Freude ſo lebhaft wie ein
Kind dem man ein neues Spielzeug zeigt Schließlich blieb
ſie vor dem Kamin ſtehen und gab der Pagode auf dem
Marmorſims einen Naſenſtüber ſo daß der Kopf des poſſier
lichen Kerlchens wie beſeſſen hin und her wackelte

Und die Orchideen fragte ſie dabei den reizenden Kopf
über die Schulter zu Harten zurückwendend

Wie bezaubernd ſie warl Der Legationsrat dachte bei
ſich daß ihm ſein ganzer Reichtum fernerhin keinen Heller
wert ſein würde wenn er ihm nicht dieſes entzückende Geſchöpf
eroberte

Die Orchideen waren nur ein Vorwand erwiderte er
haſtig Jch habe Jhnen etwas zu ſagen Baroneſſe Wollen
Sie mich anhören

Meinetwegen aber machen Sie es kurz wenn ich
bitten darf

Sie ließ ich auf einen der Fauteuils nieder für einen
feurigen Liebhaber wie es Harten in dieſer Stunde trotz ſeiner
ſiebenundfünfzig Jahre war hatte ihre Haltung durchaus nichts
Ermutigendes ſie ſah gelangweilt aus trotzig und ſelbſtbewußt

mit ſeegrünem Atlas ausgeſchlagen waren und das ein Kron
aber erſchien ihm in ihrer kühlen Sprödigkeit begehrens
werter als je

Carla wollen Sie meine Frau werden fragte er mit
dem Mute der Verzweiflung

Sie ſchüttelte den Kopf
Nein ſagte ſie kühl
Warum nicht fragte er demütig

einen anderen lieben
Carlas rote Lippen zuckten verächtlich und ſie meinte

wirklich die volle Wahrheit zu ſagen als ſie erwiderte
Nein Herr von Harten mein Herz iſt vollkommen frei

Jch liebe niemand weder Sie noch den Grafen Malentin auf
den Sie ja wohl anſpielen noch irgend einen anderen Mann
Jch habe überhaupt kein Talent mich zu verlieben ich finde
das langweilig überflüſſig lächerlich Jch meine daß man
weit beſſer und angenehmer ohne eine große Leidenſchaft durch
die Welt kommt Manchmal bringe ich es ſo weit Leute
gern zu haben Sie zum Beiſpiel habe ich eine Zeit lang
wirklich recht gern gehabt Zu mehr werde ich mich nie auf
ſchwingen können

Harten ſchöpfte wieder Mut
Sie ſagten eben begann er in unterwürfigem Tone

daß Sie mich eine Zeit lang wirklich recht gern gehabt haben
Warum jetzt nicht mehr Wodurch habe ich dieſen Vorzug
verſcherzt

Carla lehnte den Kopf mit der goldenen Haarflut noch
tiefer in den Seſſel zurück und tippte mit dem vorgeſtreckten
winzigen Füßchen auf dem Boden den Takt zu einem der
hübſchen MikadoLanciers den jemand im anſtoßenden Salon
auf dem Klavier ſpielte

Ach laſſen wir dieſe Erörterungen ſagte ſie ungeduldig

ſie haben keinen Zweck 4Doch doch drängte er ich muß es wiſſen wodurch ich
Jhre Gunſt verſcherzt habe

Sie lachte leiſe ihr feines ſpöttiſches Elfenlachen
Nun denn wenn Sie es durchaus wiſſen wollen Sie

waren heute abend eine Zeit lang von einer Unliebenswärdiakeit

Jſt es weil Sie
e
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Seite 2 Mittwoch
an die Hilfe pefreundeter Mächte zu appellieren mu Jhrem Volke gelungeniſt in e Tatkraft gegenüber den bewaffneten Scharen walce s

Friedensſtörer in Jhr Land eingebrochen ſind den Frieden wiederherzuſtellen
und die Unabhängigkeit des Landes gegen Angriffe von außen zu be
e Wilhelm J Tags darauf war es in allen fünf Erdteilen

nt

Dieſes impulſiver Krüger Telegramm ſtammt überhauptnicht vom Katſer
Es iſt vielmehr die wohlerwogene Antwort des Auswätigen Amtes

auf eine Anfrage aus Transvaal Schon vier Wochen vor dem Jameſon
einfall als die Vorbereitungen dazu der Regierung in Pretoria ruchbar
wurden ließ ſie in Berlin anfragen wie ſich Deutſchland und die übrigen
Mächte zu einem bewaffneten Konflikt n England und den Buren
ſtaaten ſtellen würden Die Antwort die dem vermittelnden Priwatmann
erteilt wurde lautete Die diplomatiſche Unterſtützung Deutſchlands inſofern
als es auch ein eigenes Intereſſe an der Erhaltung der Selbſtändigkeit der
Burenſtaaten habe ſei ihnen ſicher aber darüber hinaus hätten ſie auf
keinerlei Hilfe Deutſchlands oder irgend einer Großmacht zu rechnen Dieſer
Beſcheid war mit der Poſt noch unterwegs als der Zuſammenſtoß erfolgte

Nun wurde im Auswärtigen Amte der Text der berühmten Depeſche
aufgeſetzt und Frhr von Marſchall hielt darüber am 3 Januar vormittags
gemeinſam mit dem Fürſten Hohenlohe dem Kaiſer Vortrag Der Kanzſer
war ſchon tags zuvor in Potsdam beim Kaiſer geweſen Jn der Nacht
war das Telegramm von Jamejons Ende im Neuen Palais eingegangen
und nun machte ſich der Kaiſer ſelber auf den Weg um ſeinen Beratern
die Reiſe erſparen Um 9 Uhr 18 Minuten früh kam er nach Berlin
und begab ſich ſofort vom Bahnhof zum Fürſten Hohenlohe wo ihn der
Vortrag erwartete Ein Glückwunſch dazu daß die Buren in eigener
Tatkraft ohne fremde Hilfe den Angriff abgeſchlagen hätten ſei die beſte
Form der verzuckerten Abſage an ſie Der Monarch machte einige Einwände ließ ſich aber ſchien von der amtlichen Autorität dazu bewegen

die Depeſche zu unterſchreiben Politik iſt Sache der Verantwortlichen
und Wilhelm II iſt ein konſtitutioneller Herrſcher So iſt das impulſioe
Telegramm Wilhelms II entſtanden ein konzentrierter Auszug der

Weisheit des Auswärtigen Amtes Das Telegramm ließ in Deutſchland
die Burenbegeiſterung lichterloh aufflammen es wurde in Pretoria nicht
verſtanden und in England wirkte es wie ein Schlag ins Geſicht der
ganzen Nation Unter unſeren Verantwortlichen fand ſich nicht ein einziger
der der raſenden öffentlichen Meinung in die Zügel gefallen wäre der
auch nur das Quentchen Verſtand beſeſſen hätte zu ſagen Das Telegramm
iſt ja nur ein avis au lecteur über die Unmöglichkeit bewaffneten deutſchen haben
Eingreifens Nebenbei mochte es den Frhen von Marſchall kitzeln eine
ſolche Wirkung hervorgerufen zu haben Freudenrauſch in Deutſchland
aus den rein idealen Gründen des Mitgefühls mit dem kleinen Helden
volk Betretenſein im amtlichen England bei dieſem ſtärkſten Donnerſchlag
ſeit Bismarcks Zeiten Das graue Elend kam bald nach Und der Kaiſer
ſchwieg und trug die Laſt und mußte zwölf Jahre lang daran arbeiten
die ſchlimmſten Folgen zu verhüten Sein eigenes Vott wandte ſich ab
von ihm und regiſtrieite das Krüger Telegramm unter die Temperament
ausbrüche die er immer hinter dem Rücken der Weiſen des Auswärtgen
Amtes begehe ſo daß ſie ſchon ganz verzweifelt ſeien und nachgerade kein
Kanzler mehr den Kaiſer zu decken vermöge
Falls alle dieſe Mitteilungen authentiſch ſind und auf Wahrheit beruhen
würde die Angelegenheit des Krüger Telegramms allerdings in ein

ganz neues Licht gerückt werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 Februar Der Kaiſer nahm heute vormittag im hiefigen
Kgl Schloſſe die Vorträge des Chefs des Zivilkabinetts Wirtl Geh Rats
von Valentini und des Staatsſekretärs des Reichsſchatzamts Sydow
entgegen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht nachſtehenden Erlaß des Kaiſers
Aus Anlaß der Vollendung meines 50 Lebensjahres ſind mir

ſchriftliche und telegraphiſche Glück und Segenswünſche in beſonders
großer Zahl von nah und fern zugegangen Mein Geburtstag iſt in
Stadt und Land von Behörden Vereinen und Korporationen durch Ver
auſtaltungen mannigfacher Art feſtlich begangen worden Auch die im
Auslande lebenden Deutſchen haben ſich vereinigt und mir ihre Treue und

Anhänglichkeit zum Ausdruck gebracht Dieſe Kundgebungen ver
trauensvoller Zuneigung haben meinem Herzen wohlgetan
und es iſt mir eine angenehme Pflicht allen welche meiner an dieſem
Tage mit freundlichen Glückwünſchen und treuer Fürbitte gedacht haben
meinen wärmſten Dank auszuſprechen

Das heute unter dem Vorſitz des Herrenmeiſters des Johanniter
vordens des Prinzen Eitel Friedrich abgehaltene Kapitel beſchloß die Er
richtung eines Johanniter Krankenhaujſes in Südweſtafrika

Das deutſche Hilfskomitee für Süditalien teilt aus dem
letzten Drahtbericht ſeines Neapeler Delegierten Herrn du Vinage mit daß
der deutſche Extrazug mit Hilfsmaterial am 31 Januar in Catanta
eingetroffen iſt Große Schwierigkeiten bereitete demſelben ein Bergſturz
bei Bagnara Seilla der zu einem Umweg über Catanzaro zwang
Der Zug mußte inſolge gefährlicher Tunnelpaſſage geteilt werden Die
mit Ungeduld erwarteten Zufuhren an Kleidungsſtücken Wäſche
Schuhe und Decken wurden unter freudiger Anteilnahme der italieniſchen
Bevölkerung und der Behörden entgegengenommen Der deutſchen Hilfs
aktion in Palermo an deren Spitze der deutſche Konſul Freiherr v Schauen
burg und der Leibarzt des Kaiſers Oberſtabsarzt Dr Niedner ſtehen
ſind ebenfalls neue Mittel und Materialzuuhren aus dem Neapeler Depot

die ich meinem zukunſtigen Gatten ne und nimmermehr ge
ſtatten würde Hören Sie wohl Nie und nimmermehr
Jch erkenne keinen Willen an über dem meinen und füge mich
keinen Sultanslaunen

Sie warf dabei ſtolz den reizenden Kopf zurück und ihre
Augen blickten ihn herausſordernd an

Ein kleiner Dämon war ſie ein ſinnverwirrender Dämon
Der Mann neben ihr beugte ſich willenlos ihrer Zaubermacht

Genügt es Jhnen wenn ich verſpreche mein Leben lang
Jhr untertäniger Sklave zu ſein fragte er

Carla lachte ſchalkhaft
O nein denn wer bürgt mir dafür daß Sie Jhr Ver

ſprechen halten werden
Jch ſchwöre es Jhnen

Es war Mitternacht
Jn einem Coupé des Eilzuges ſaß Malentin gefoltert von

Angſt gequält von Gewiſſensbiſſen mit dem immer und immer
wiederholten Gebet im Herzen Gott laß mich ihn noch
lebend finden

Aus dem Dunkel das ihn umgab leuchtete ihm nur ein
heller Stern das Bild der Geliebten

Und zur nämlichen Stunde klangen im Elmsdorfer Schloſſe
die Gläſer zuſammen auf das Wohl des Brautpaares und die
ſchönen verräteriſchen Augen von denen Malentin die Tränen
weggeküßt hatte ſchimmerten jetzt ſo vielverheißend zu einem
anderen auf als hätten ſie nie vorher gewußt was Glück und
Liebe iſt

2 Kapitel
Sechs Wochen waren ſeit dem Eisfeſt im Elmsdorfer

Schloſſe vergangen
An einem düſteren Februarnachmittag ſaß Graf Guido

Malentin vor dem Schreibtiſche ſeines geräumigen elegant
ausgeſtatteten Wohnzimmers Er hatte ſoeben einen amtlich
ausſehenden Brief geſchloſſen und mit großen feſten Zügen
die Adreſſe darauf geschrieben Dann ſtand er auf und trat

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
überwieſen worden Um weitere Spenden wird gebeien Das Bureau
befindet ſich Berlin NW Alſenſtraße 10

Der allgemeine Bergarbeiter Kongreß trat geſtern Montag
in Berlin zur Erörterung von Verbeſſerungen des Bergweſens insbeſondere
des Reichs Berggeſetzes zuſammen Anweſend waren etwa
150 Delegterte als Vertreter von etwa 175000 organiſierten Bergleuten
Vertteten waren der Verband der Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereine der
polniſche Hilfsverband und die ſozialdemokratiſchen Organiſationen Der
chriſtliche Bergarbeiterverband hatte abgelehnt teilzunehmen Regierungs
vertreter waren nicht erſchienen

Hierzu wird uns aus Berlin 1 Februar geſchrieben Auf dem hier
eröffneten Allgemeinen Bergarbeit reß hat einer der Geretteten
von Radbod manches nete Material üher die Zuſtände in der Unglücks
grube zur Sprache gebracht Jm preußiſchen Abgeordnetenhaus verhieß
Handelsminiſter Delbrück daß die Unterſuchung über die Schuldfrage
in der ſtrengſten Weiſe und ohne Anſehen der Perſon geführt werden
ſolle Jn der Bergarbeiterver ſammlung aber wurde die Unterſuchung
mit Spott behandelt durch Zurufe ſogar als eine Komödie hingeſtellt
Vorwürfe ſolch ſchwerer Art müßten doch wohl genauer und tatſächlicher
begründet werden als es bei dieſer Gelegenheit geſchehen iſt Wer
oder was könnte denn die Arbeiter daran hindern alles was ſie wiſſen
auch das Ungünſtigſte auszuſagen Der Miniſter hat ſich verpflichtet
jeden Arbeiter dem irgend welche Ungelegenheit aus ſeiner Ausſage er
wächſt auf fiskaliſchen Gruben zu beſchäftigen Der Geretiete von Radbod
erzählte daß einem Zeugen von einem ten bemerkt wurde Das
war nicht notwendig daß Sie das geſagt haben Nun wollen
die Zeugen erſt weitere Angaben machen wenn ſie in Münſter ſchwören
müſſen Das iſt eben nicht das richtige Verfahren um die Urxſachen
der Kataſtrophe und die Schuldfrage aufzuklären Je früher die Ver
nehmungen ſtattfinden um ſo beſſer Mit der Länge der Zeit werden die
Erinnerungen unſicher Es iſt allerdings notwendig daß in der Ver
nehmung wichtiger Zeugen keine Verzögerung eintritt damit auch nicht der
geringſte Argwohn einer Vertuſchung Platz greifen kann Nicht verſtänd
ſich iſt das von der e es mit Bitterkeit empfundene Ausbleiben
oder die Abſage von Vertretern der Behörden Da die freiſinnigen
Parteien und die Nationalliberalen in dem Kongreß vertreten ſind außer
den Sozialdemokraten ſo würde die Beteiligung der Regierung ebenyfalls
der Sache den berechtigten Forderungen des Bergarbeiterſchutzes gedient

Zur Uebernahme des Zeppelin 1 reiſten geſtern Montag
nach Friedrichshafen Major Groß der Kommandeur der Luſtſchiffer
abteilung und n v Jena Ein Kommando des Luftſchiffer
bataillons hat ſich bereits vor einiger Zeit nach Friedrichshafen begeben

Zum Fall Berger Der am 15 d Mts beginnende Prozeß
gegen den Kapitän z S a D Berger und den Herausgeber des Blan
ouches Dr Jlgenſtein den der Staatsſekretär des Reichsmarineamts
v Tirpitz wegen Beleidigung angeſtrengt hat und dem ſich mehrere
höhere Marineoffiziere als Nebenkläger angeſchloſſen haben wirſt bereits
ſeine Schatten voraus Wie die Deutſche Journalpoſt von zuverläſſiger
Seite erſährt wird der von Kapitän Berger am ſchärfſten angegriffene
Direktor im Reichsmarineamt Admiral Schmidt jofort nach Beendigung
des Prozeſſes die Aufforderung erhalten ſeinen Abſchied einzureichen Als
ſein Nachfolger iſt Admiral Paſchen gegenwärtig zweiter Admiral im
Geſchwader auserſehen

Maſſendtebſtähle auf einer Kaiſerlichen Werft Aus
Kiel 2 Februar wird uns geſchrieben Die jahrelang durchgeführten
Maſſendiebſtähle an Materialien der hieſigen Kaiſerlichen Werſt bei denen
Millionenwerte umgeſetzt worden ſind beſchäftigen heute das

hieſige Schwurgericht Bereits im Dezember v J hatte ſich die Straf
kammer mit dieſen Aufſehen erregenden Diebſtählen und Unterſchlagungen
zu beſchäftigen das Gericht erklärte ſich aber damals für unzuſtändig und
verwies die Sache vor das Schwurgericht da die angeklagten ungetreuen
Beamten ihre Bücher gefälſcht haben Neben verſchiedenen ubalternen
Werftbeamten und Unterbeamten ſind die beiden Hauptangelklagien der
Magazindirektor Heinrich und der Großkaufmann Frankenthal
Heinrich wird von der Anklage vorgeworfen daß er die Maſſen
veruntreuungen fiskaliſchen Eigentums teils veranlaßt tells gebilligt
habe Frankenthal der der Hauptabnehmer der geſtohlenen Waren
geweſen iſt hat ſich wegen Hehlerei und Beſtechung von Beamten
zu verantworten n der Vorunterſuuchung hat Frankenthal bereits
zugeſtanden twa 3000 Kilogramm Zylinderöl ohne Bezahlung von der
Werſt bezogen zu haben Es iſt aber feſtgeſtellt worden daß Frankenthal
bedeutend größere Mengen von unzweifelhaft geſtohlenen Waren der Werſt
verſandt hat Nach der amtlichen Schätzung hat Frankenthal die Kaiſer
liche Werft um wenigſtens eine illion Mark geſchädigt
Jn ſeinen Büchern hat die Behörde zahlreiche hebräiſche Aus
drücke bei Ausgabepoſten vorgefunden die aller Wahrſchemuchkeit nach
Beſtechungsgelder für Werſtbeamte geweſen ſind Dieſe an Meſchores
Balbons Rabbi I II und III gezahiten Summen bewegen fich zwiſchen

1750 und 12500 Mk Frankenthal hat nach den Feſtſtellungen des
Unterſuchungsrichters Eiſenbahnwaggons von dem doppelten
Gewicht deſſen verſandt was er der Werft bezahlt hat Um die Steuer
behörde über ſeine Millionenverdienſte an dieſem Geſchän zu täuſchen
hat er ſeine Geſchäftsbücher gefälſcht und dadurch 873 Steuer
hinterztehungen begangen für die ſich nun die Steuerbehörde ſchadlos
haſten will Der Marmefſiskus hat bereits in Höhe von einer halben
Million Mark auf das Vermögen Frankenthals Beſchlag legen laſſen

Frankreich
Paris 1 Februar Die Deputiertenkammer verhandelte in ihrer

heungen Sitzung über die Einkommenſteuer und nahm mit 407 gegen
127 Stimmen den Artikel an der die Ergänzungsſteuer auf das
Geſamteinkommen feſtgeſetzt Nach einer Erklärung des Finanzmmſſters

ans Fenſter er ſah ernſt aus und er hatte Grund es zu
ſein denn das Schreiben das er ſoeben aufgeſetzt hatte war
ſein Abſchiedsgeſuch

Düſter ſtarrte er hinaus auf das trübe Winterbild Jn
großen weichen Flocken fiel der Schnee und die Luft war ſo
dick daß Malentin vom Fenſter ſeiner Parterrewohnung aus
kaum die Bäume des Tiergartens zu erkennen vermochte
obwohl ſie nur durch die Straßenbreite von ihm getrennt
waren undeutlich wie Spinnengewebe ſchimmerte das kahle
Aſtwerk durch den Nebel

Die wenigen Wochen die ſeit dem Elmsdorfer Eisfeſt ver
floſſen waren hatten in der äußeren Erſcheinung des jungen
Offiziers eine große Veränderung hervorgebracht Sein ſtolzes
energiſches Geſicht war wie aus Erz gegoſſen und ſeine Augen
blickten kühl wie die eines Mannes der mit allen Jlluſionen
abgeſchloſſen hat

Er hatte damals ſeinen Vater nicht mehr lebend angetroffen
eine Stunde vor ſeiner Ankunft war der Tod erfolgt und er
erfuhr daß die letzten Worte des Sterbenden ein Sehnſuchtsruf
nach dem fernen Sohn geweſen waren

Während er jetzt in das Flockengewirbel hinaus blickte
dachte er wieder daran daß er um einer herzloſen erbärmlichen
Kokette willen ſeinen Vater hatte einſam ſterben laſſen und
ſeine Zähne knirſchten aufeinander ſeine Hände ballten ſich
unwillkürlich

Er hatte als er von der Beerdigung nach Berlin zurück
kehrte einen Brief von ihr vorgefunden den er ungeleſen ins
Feuer warf zugleich mit all den anderen zartduſtenden Billets
die er bis dahin wie Heiligtümer gehalten hatte

Geſtern war die Hochzeit geweſen der Legationsrat
hatte durchaus nicht länger warten wollen und heute
befand ſie ſich auf dem Wege nach Jtalien

Man hatte ihm das erzählt und die Gleichgültigkeit mit
der er es hinnahm ebenſo wenig für echt gehalten wie die
eherne Ruhe mit der er den Umſchwung in ſeinen äußeren
Verhältniſſen ertrug

Nr 78
Catllaux wird dieſe Steuer von Ausländern nur gezahlt werden wenn

3 Februar

ſie tatſächlich die Mobiliarſteuer entrichten Jm laufe der Sitzung
wurde ein Artikel angenommen demzufolge von der Erg ſtener
insbeſondere die Mitglieder des diplomatiſchen Korps die fremden nſuln
und Konſularagenten in demſelben Maße befreit werden wie die von
ihnen vertretenen Länder den diplomatiſchen Vertretern Frankreichs analoge
Vergünſtigungen gewähren

achdem die weitere Diskuſſion über die Einkommenſteuer auf morgen
vertagt worden war ergriff Preſſenſs das Wort Er klagte den
Miniſterpräſidenten an und antwortete auf verſchiedene Vorwürfe
die ihm in einem Briefe Clemenceaus namentlich über ſein Duell mit
Barréès gemacht worden waren Er ſei keineswegs feige Der Miniſter
präſident habe die Demokratie getäuſcht die ſeiner Autokratie überdrüſſig
ſei Clemenceau wies die Anſchuldigungen Preſſenſss zurück und
verteidigte ſich dagegen Preſſenſs Mangel an Mut vorgeworfen zu haben
Preſſenſs beantragte eine einfache Tagesordnung Clemenceau
beantragte dagegen eine Tagesordnung des Vertrauens Die Kammer
ſehnte dann mit 324 gegen 195 Stimmen die einfache Tagesordnung ab
und nahm mit 375 gegen 122 Stimmen eine Tagesordnung an in der
ſie ihr Bedauern darüber ausſpricht daß perſönliche Fragen auf die
Tribüne gebracht worden ſeien gleichzeitig aber auch ihr Vertrauen aus
drückt daß die Regierung in der Verwirklichung ihres Programm fort
ſjahren werde Darauf wurde die Sitzung geſchloſſen

Bulgarien
Sofig 1 Februar Der Kollektivſchritt der Großmächte wird

erſt morgen erfolgen da Pangen Vertretern die diesbezüglichen Jnſtrul
tionen erſt heute zugegangen ſind Der Schritt welcher von allen Mächten
gemeinſam unternommen wird bezweckt wie verlautet in erſter Linie die
beiderſeitige Abrüſtung alſo die Beſeitigung der Gefahr der Grenz
tonflikte und eine baldige Verſtändigung zwiſchen der Türkei und Bulgarien
unter Ausſchaltung einer territorialen Entſchädigung ſeitens Bulgariens

Serbien
Belgrad 1 Fehrüar Politika zufolge forderte der Kriegsminiſter

von der Sktupſchtina einen neuen Rüſtungskredit von 33 Millionen
Dinars Wie Stampa meldet ſtieß dieſe Forderung in den Kreiſen
der altradikalen Partet auf Widerſtand Schließlich einigte ſich jedoch der
Hauptausſchuß der altradilalen Partei dahin den Kredit zu bewilligen
weil es dem Vollsempfinden nicht entſprechen würde ihn zu verweigern
während man für eine bewaffnete Aktion des Landes eintrote

Türkei
Konſtantinopel 1 Februar Nach Angaben der Pforte verlangt

die Türdei von Bulgarien 100 Millionen Franken ſofort und
25 Millionen Franken nach drei bis vier Jahren Jn dieſe Summe iſt
die Entſchädigung für die Orientbahn inbegriffen

Konſtantinopel 1 Februar Jn der heutigen Sitzung des Parla
ments wurde die geſtern begonnene Diskuſſton über das maze
doniſche Bandenweſen fortgeſetzt Die Vertreter der verſchiedenen
Nationalitäten ſchoben einander die Schuld an den mazedoniſchen Verhält
niſſen zu Unter den Beifall des Hauſes wies der Miniſter des Jnnern
den Vorwurf eines Griechen die Regierung habe mit den Banden in
Unterhandlungen geſtanden mit großer Entſchiedenheit zurück Mittwoch
Fortſetzung

Konſtantinopel J Februar Beim hieſigen Boykottgeneral
ſynditat iſt eine Einlenknng bemerkbar Das Shyndikat ſchickte an die
Provinzialſyndikate eine Depeſche des Jnhalts daß der befriedigende Ab
ſchluß der öſterreichtſchungartſch türkiſchen Entente demnächſt zu erwarten
ſei Man möge daher Boykottverſchärfungen unterlaſſen

Konſtantinopel 1 Februar Der Großweſir hat heute dem Bot
ſchafter Martgrafen Pallavicint mitgeteilt daß alle Schwierigkeiten
bezüglich des Boykotts behoben ſeien und daß die Loydſchiffe von
Trieſt anſtandslos Waren bringen können Die Chefs der Laſtträger be
ſchloſſen geſtern die Aufnahme der Arbeit wenn die Pforte in den
Zzenungen publiziert daß ſie durch die Entente befriedigt ſei Die Publi
tation ſoll morgen erfolgen

Serajewo 1 Februar Aus Berane kommt die Nachricht daß die
Arnauten zwei ſerbiſche Dörfer überfallen und in Brand geſteckt
haben Jn dem ſich hierauf entſpinnenden Kampfe gab es auf beiden
Seiten Tote und Verwundete Türktſches Militär das ausgerückt war
um die Ruhe wieder herzuſtellen ſtieß auf den Widerſtand der Arnauten
Zwei arnautiſche Dörfer wurden geſtürmt und gingen in Flammen auf
Die betreffenden Ortſchaften liegen in der Nähe des montegriniſchen Grenz
gebiets Weitere Nachrichten aus dem Sandſchak beſagen die moslemitiſche
Bevölkerung lebe in Furcht vor einem plötz lichen Einfalle von
montegriniſcher Seite Bis jetzt iſt jedoch im Sandſchak keine
montegriniſche oder ſerbiſche Bande aufgetaucht

Rußland
Petersburg I Febrnar Die Verhaftung des ehemaligen Direk

tors des Polizeidepartements Lopuchin gingen mehrſtündige Beratungen
hoher Beamter des Juſtizminiſtertums und des Miniſteriums des Jnnern
voraus Geſtern vormittag begaben ſich dieſe Beamten in Beglenung von
35 Polizeibeamten die kugelſichere Panzer trugen nach dem Hauſe
Lopuchins und umſtellten es Die Verhaftung erſolgte völlig überraſchend
Lopuchm der anfangs beſtürzt war beruhigte ſich bald und händigte ſelbſt
den Gerichtsbeamten ein wichtiges Schriftſtück aus angeblich einen
Brief des Revolutionärs Burzew Bei den Fürſten Uruſſow und
Doigorukow und mehreren Rechtsanwälten wurden Hausſuchungen vor
genommen das Gerücht von ihrer Verhaftung hat ſich jedoch nicht be
ſtärigt Lopuchin ſtand in engſter Verbindung mit dem Anarchiſten
führer Azew der in den Dienſten der Geheimpolizei ſtand Er wird
beſchuldigt die Doppelrolle Azews dem Zentralkomitee der Revolutionäre
in Paris verraten zu haben

Dieſer Umſchwung war ein ganz gewaltiger denn der
Vater Guidos ein Mann von genialer Befähigung hatte es
leider von jeher weit beſſer verſtanden die Intereſſen des
Staates dem er diente als ſeine eigenen zu wahren Er
hatte um das mäßige Vermögen für ſeinen zärtlich geliebten
Sohn zu vergrößern falſch ſpekuliert und das Mißlingen ſeiner
Pläne hatte ihn auf das Krankenlager geworfen von dem er
ſich nicht wieder erheben ſollte

Das Erbteil Guidos der keine Geſchwiſter beſaß und deſſen
Mutter ſchon vor einem Jahrzehnt geſtorben war beſtand nur
aus dem faſt bis zu ſeinem vollen Werte belaſteten Familiengute

Dennoch war die Gleichgültigkeit mit welcher der Leutnant
den Umſchwung ſeiner finanziellen Verhältniſſe hinnahm keines
falls eine Maske hinter der ſich Kummer und Verzweiflung
verbargen Neben dem Schmerz über den Verluſt des geliebten
Vaters und der qualvollen Enttäuſchung die ihm durch Carla
Rotenturn bereitet worden war machte auf ihn die Wandlung
ſeiner äußeren Lage wenig Eindruck ja die Notwendigkeit
handeln zu müſſen war ihm ſogar ein Troſt denn ſie zog
ihn ab von den düſteren Gedanken die ihn manchmal wie
eben jetzt gegen ſeinen Willen doch wieder überwältigten
Solche Anfälle gingen aber allemal ſchnell vorüber

Von ſeinem Platze am Fenſter aus überſchaute er nach
denklich den ſchönen Raum in dem er ſich befand und der mit
einer ebenſo geſchmackvollen wie behaglichen Ausſtattung ſo
recht das Jdeal eines Herrenzimmers war warm abgetönte
dunkle Farben an den Tapeten Vorhängen und dem Teppich
der den ganzen Fußboden bedeckte zahlreiche Polſtermöbel in
willkürlichſter Anordnung ſchräg vor dem Fenſter ins Zimmer
gerückt eine Chaiſelongue und daneben ein mit Zeitungen und
Büchern bedeckter Tiſch Hirſchgeweihe über den Türen eine
prachtvolle Waffenſammlung an der Wand einige gute Jagd
und Tierſtücke an der anderen mitten im Zimmer unter dem
Kronleuchter und am Kaminplatz an dem emige tiefe Lehnſeſſel
ſtanden das mächtige Fell eines ſchwarzen den Malentin
im vorigen Jahre in Rußland geſchoſſen hatte Fortſedung folgt
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r z MittwochPetersburg 1 Februar Der neuernannte Marineminiſter
Wojewodskt hat eine Sonderlommiſſion unter dem Vorſitze des Kontre
admirals Grammatſchtlow eingeſetzt die die von Blättern gebrachten Nach
richten über Dienſtvergehen von Angehörigen des Marinereſſorts
auf ihre Rchtigkeit prüfen ſoll Die Kommiſſion iſt ermächtigt gegen
Perſonen die der Dienſtvergehen verdächtig erſchemen ohne weiteres An
klage zu erheben

Petersburg 2 Februar Die Petersburger TelegraphenAgentur
erfährt aus authentiſcher Quelle Die Unmöglichkeit einer unmittelbaren
Verſtändigung zwiſchen der Türkei und Bulgarten desgleichen die Gefahr
weſentlicher Verzögerungen einſehend hat die ruſſiſche Regierung be
ſchloſſen ihre Vermittlung vorzuſchlagen um beiden Seiten einen Aus

weg aus der Schwierigkeit zu erleichtern
Da Bulgarien bereit iſt der Türkei 82 Mill Franken Entſchädigung

zu zahlen ſchlägt Rußland dem die Türkei eine bedeutend höhere Summe
ſchuldet vor dieſe Entſchädigung zu hquidieren Auf dieſe Weiſe wird
Bulgarien für mäßige Prozente nebſt Tilgung eine Anleihe von nicht mehr
als 82 Mill aufnehmen wobei Rußland weder eine Kontrolle noch be
ſondere Garantien fordern wird Anderſeits ſchlägt Rußland da dieTürkei den ihr zugefügten Schaden auf mehr als 82 Bill Franken ſchätzt
der Türkei ein Abkommen vor zum Zwecke der vollſtändigen Befriedigung
ihrer Forderungen durch jährliche Ratenzahlung oder mittels entſprechender
Kapitaliſation dieſer Raten

Gegenwärtig hat die bulgariſche Regierung ihre prinzipielle Zu
ſtimmung zu dem vorgeſchlagenen Wege gegeben und obgleich ſeitens
der Türkei noch keine Antwort vorliegt iſt doch Grund vorhanden zu dem
Glanben daß auch dort der ruſſiſche Vorſchlag ſympathiſch aufgenommen
werden kann

Großbritannien
London 1 Februar Ein dem Reuterſchen Bureau zugegangenes

amtliches Telegramm aus Nigeria meldet daß der der deutſch engliſchen
Grenzregulierungs Kommiſſion angehörende deutſche Kommiſſar welcher
bei einem auf die Mitglieder der Kommiſſion kürzlich erfolgten Ein
geborenen Angriff verwundet worden war der Geneſung entgegengeht
Es ſei kein weiterer Angriff auf die Expedition erfolgt

Portugal
Lifſabon 1 Februar Der heute am Jahreſage der Ermordung

des Königs und des Kronprinzen veranſtaltete Trauergottesdienſt
dem die königliche Familie beiwohnte iſt ohne jede Störung verlaufen
Sowohl die Regierung als auch die Oppoſition hatten von großen Kund
gebungen abgeſehen Die allgemeine Lage erweiſt ſich in den letzten Tagen
als gebeſſert

Amerika
Newyork 1 Februar Die Greenfield Maſſachuſetts Spar

bank iſt heute geſchloſſen worden Die Depoſiten betragen zwei
Millionen Dollars

Sacramento 1 Februar Der Gouverneur hat das letzte Schreiben
Rooſevelts veröffentlicht in dem der Präſident ſagt er habe gegen ein
Geſetz betreffend Verbot des Landerwerbs durch Fremde nichts
einzuwenden wenn es alle Ausländer in gleicher Weiſe behandelt Um
aber einen Konflikt mit der Staatsverfaſſung zu vermeiden ſoll der Ent
wurf eine ausdrückliche Beſtimmung enthalten die alle Rechte von der
Wirkung des Geſehes ausnimmt die ausländiſchen Nationen ſeitens der
Vereinigten Staaten zugeſichert ſind

Panama 1 Februar Die Jngenieure in der Begleitung Taft s
haben den Damm bei Gatun beſichtigt und Grundlage und Bau fehlerlosbefunden Es verlautet daß die Pune des Panamakanals durchweg
Billigung finden werden

China 2Schanghai 1 Februar Der internationale Opiumkongreß
auf dem Engiand Amerika Deutſchland Frankreich Rußland die
Türkei China Japan Holland Portugal Siam und Perſien vertreten
ſind iſt heute eröffnet worden Der Generalgouverneur Tuan fang be
grüßte die Delegierten mit einer längeren Anſprache Er führte aus daß
die Unterdrückung des Opiumgenuſſes ſchon bemerkenswerte Fortſchritte
gemacht habe und betonte die Notwendigkeit eines Regierungsmonovols
Der franzöſiſche Vertreter beantragte die Verhandlungen der Kommiſſion
in franzöſiſcher oder ſonſt in zwei Sprachen zu führen Der Antrag
wurde einem Komitee überwieſen dürfte aber ſchwerlich angenommen
werden

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Ha lle 2 Februar
Auszeichnung Dem Kanzleiſekretär a D Karl Lindow hferſelbſt

iſt der Königl Kronenorden vierter Klaſſe verliehen worden
Geſchloſſene Sitzung Jn ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung

erklärte ſich die StadtverordnetenVerſammlung mit der Beſchreitung des
Klageweges in einer Enteignungsſache einverſtanden Durch Beſchluß des
Bezuke Ausſchuſſes zu Merſeburg vom 5 November 1908 iſt die Herrn
Generalleutnant z D v Bagenski ſeitens der Stadtgemeinde zu zahlende
Entſchädigung für die Enteignung der fluchtlinienmäßig vom ehemaligen
Domänengehöft zur Fährſtraße entſallende Parzelle von 221 qm Größe
auf 26 Mk pro qm alſo auf 5746 Mk feſtgeſetzt worden Außerdem
ſoll die Stadtgemeinde für die neu zu errichtende Einfriedigungémauer
4250 Mk zahlen Während gegen die letzigenaunte Summe nichts einzu
wenden ſein dürfte erſcheint der Preis von 26 Mk für das qm Land zu
hoch bemeſſen und daher die Beſchreitung des Rechtsweges gegen den Be
ſchluß geboten

Provinzial Lehrer Miſſionskonferenz Gelegentlich der großen
Provinzialtonferenz der Provinz Sachſen welche vom 15 bis 17 Februar
in Halle tagt findet am 16 Februar nachmittags 3 Uhr eine Provinzial
Lehrer Miſſionskonferenz ſtatt in welcher Hauptgegenſtand der Beſprechung
Die Miſſion im Rahmen der unterrichtlichen Behandlung der deutſchen

Kolonien bildet Reſerent Rektor Heomprich Naumburg Die Konferenz
wird nicht im Evangeliſchen Vereinshauſe ſtattfinden ſondern im allgemeinen
Verſammlungsſaale der Franckeſchen Stiftungen

Die künſtleriſche Sammelmarke für die Waifen Siziliens
die von dem unter dem Ehyrenvorſitze des Jtalientſchen Botſchafters in
Berlin ſtehenden Jtalieniſchen Hilfskomitee herausgegeben wird liegt uns
jetzt in den erſten Probeabdrücken vor die Marke ſelbſt wird in den erſten
Tagen dieſer Woche ausgegeben Mit ihrer Hilſe ſoll eine Samml ung
über die ganze ziviliſierte Erde veranſtaltet werden Dis zweifarbig
ausgeführte Marke erſcheint in einer Serie von 10 verſchiedenen Exem
plaren jede Marke in anderen Farben Der Preis der Serie beträgt
1 Mark der Preis der außerhalb der Serie erſchienenen in Purpur ge
druckten Königsmatle 20 Pfennig Der Gedanke des Jtalieniſchen Hikſs
komitees eine beſondere Hilfsaktion für die hilfloſen Waiſen der Kataſtrophe von
Sizilien und Calabrien international zu organiſieren iſt im Jn und Ausland
außergewöhnlich ſympathiſch aufgenommen worden Die Berichte aus Süd
italien machen es leider unzweifelhaft daß viele der unglücklichen
Waiſen von gewiſſenloſen Ausbeutern verſchleppt und dem
Laſter in die Arme getrieben werden wenn es nicht gelingt raſch
genug durch umfaſſende Maßnahmen die Kinder vor dieſen Hyänen zu
reiten Deshalb tut hier raſche und umfaſſende Hilfe not Alle
Beſtellungen auf Marken ſind zu adreſſieren an die Jnternationale Zen
trale für die offizielle Sammelmarke des Ftalieniſchen Hilfskomitees
Berlin W 50 Regensburgerſtraße 13 Da das Komitee beabſichtigt den
Vertrieb der Marke möglichſt zu dezentraliſieren werden Intereſſenten ge
ſucht die im Intereſſe des guten Werkes bereit ſind event gegen Erteilung
eines Auslieferungsmonopols für tyre Stadt den Vertrieb der Marke
durch Errichtung von möglichſt vielen öffentlichen Verkaufsſtellen in ihrer
Stadt zu organſſierenStadt Die Premiere des Simſon mit Frl Kornow
und Gondy ſowie den Herren Nebel Gode Alves Sieg in den Haupt
rollen findet am Mittwoch ſtatt Donnerstag ſetzt Frl Strohecker ihr

ementégaſtſpiel als Peppina in Flauto ſolo fort am gert wird Don Paequale mit Herrn Aumann als Pasquale und
Frau von Boer als Norina zum lehzten Male gegeben Freuag Zum
Gedächtnis von Ernſt von Wildenbruch Die Rabenſteinerin
Sonnabend Zum erſten Male wiederholt Simſon Sonntag nach
mittag Vollsvorſtellung Prinz Friedrich von Homburg Villets ab
Mittwoch gegen Vorzugsſcgeine Abends Fle Uhr Barfüßele

Theater Die Erſtaufführung von Wilhelm Georgs
Nopität Der mitternächtliche Beſuch gelangt am Mittwoch zuſammen mit

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Biörmons Schauſpiel Ueber unſere Kraft zur Aufführung Die nächſte
Aufführung von Blumenthal und Kadelburgs Novität Die Tür ins
Freie iſt auf Donnerstag feſtgeſetzt

Jm Apollotheater gab geſtern das Rheiniſche PoſſenEnſemble
unter der Direknon von Hermann Job und Peier Claſſen die Aniritts
vorſtellung Welche Zugkraft die Kölner Gäſte ausüben beweiſt die Tat
jache daß gleich am erſten Abend das Haus ausverkauft war Aufgetührt
wurde der dretaktige Schwank Der Mann mit dem Fimmel von Morip
Geiſthöve bearbeitet und in Szene geſetzt von Hermann Job Wer lachen
will der findet dazu jetzt ſehr gute Gelegenheit im Apollotheater und wer
nicht lachen will der muß es eben die Handlung des Stückes iſt ſo
reichlich ausgeſtattet mit urkomiſchen Szenen daß es einfach unmöglich iſt
ernſt zu bleiben Frei von allen Frwolitäten enthält der tolle Schwant
wo viel echt rheiniſchen Humor und Frohſinn daß man ſich dabei wirklich
amüſiert Das Stück ſpielt in Paris und Umgebung wo ſich einige
Kölner zuſammengefunden haben die an dem Leben und Treiben der
Pariſer Geſellſchaft in ergiebigſter Weiſe teilnehmen Einer derſelben
will dieſem tollen Leben Valet ſagen und ſich verheiraten und zwar
wie ſich päter herausſtellt mit der Tochter eines ſeiner Freunde weiche
aber auch von ſeinem Kölner Landsmann dem Mann mit dem Fimmel
als Ehegattin begehrt wird Um dieſen los zu werden läßt er ihn in
eine Jrrenanſtalt bringen Am Tage der Hochzeit entſtehen nun die ur
komiſchſten Stinattonen denn es ſtellt ſich ein Verwandtſchaftsverhältnis
der Braut mit einem Freunde der ihn in alle Geheimniſſe des Pariſer
Nachtlebens eingeweiht hat heraus und daß der Mann mit dem Fimmel
aus der Frrenanſtalt gekommen iſt um ſich für die ihm widerjahrene Un
bill auf recht draſtiſche Weiſe zu revanchieren Die einzelnen Szenen laſſen
ſich wirklich nicht beſchreiben es muß ſie jeder ſelbſt ſehen Geſpielt wurde
vorzüglich beſonders zeichneten ſich die Darſteller der Hauptrollen aus die
Herren Dirckior Claſſen als Tünnes mit ſeiner trockenen und über
legenen Komik die ihren Haupteffelt in dem unwiderſtehlich wirkenden
Mienenſpiel findet Direktor Job als Jules Renard Hagen als Charles
Girard Finking als Nilolaus Kohlbeck Auen als Jettchen Kohlbeck
Hiller als Pilades Erd mann als Jean Roquette die Damen Frau
Direktor Job als Nant Frl Hobe als Madame Duval Frl Schneider
als deren Tochter Alice Frau Hagen als Fanny Alle anderen kleineren
Rollen waren ebenfalls angemeſſen vertreten Für die Dauer des Gaſt
ſpiels ſind dem Apollo Theater wohl regelmäßig ausverkaufte Häuſer ſicher

Robert Franuz Singakademie Die am nächſten Freitag 5 Fe
bruar in den Kanyerſälen ſtaufindende Aufführung des Liſztſchen Ora
toriums Die Legende von der heiligen Elijabe h durch die Robert Franz
Singakademie unter Leitung des Herrn Profeſſors O Reubke gewinnt

abgeſehen von dem hohen muſikaliſchen Werte des Werkes und deſſen
allgemein anertannter ſtrahlender Schönheit noch beſondere Bedeutung
durch die Mitwirkung eines ganz hervorragenden Soloquartetts Fräulein
Johanna Die und Frau Luiſe Reuß Belce ſowie auch Herr
Rudolf von Milde ſind den Halleſchen Konzertbeſuchern ja ſeit Jahren
ſchon bekannt und vertraut und die Bekanntſchaft des ſtimmbegabten Hof
opernſängers Wucherpfennig aus Deſſau wird man gern machen Das
Orcheſter wird durch hieſige und Leipziger Muſiker erheblich verſtärkt für
den Harfenpart iſt Herr Joh Sunoer vom Gewandhausorcheſter gewonnen

Billetverkauf in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch
Zum Konzert Koczalski Raoul von Koczalsti verabſchiedet ſich

Montag den 8 Februar abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen von unſerem
Publikum mit einem vierten Klavierabend Herr von Koczalski hat auch
diesmal ein ſehr intereſſantes Programm aufſgeſtellt ſo recht geeignet um
ſeine Jndividualität zu zeigen Den Beginn macht die Schumann ſche
Fis moll Sonate ein Werk aus der Sturm und Drangperiode des
Meiſters das gleich mit den erſten Noten uns feſſelt Das Finale eines
der ſchwerſten in der Klavierliteratur iſt ein echter Schumann Es fehlen
weder wehmütige noch heitere Momente Ein Feuerwerk der Technik mit
inniger Poeſie vermengt Den zweiten Teil des Konzertes bilden eine
Reihe Chopin ſcher Werke und zwar Ballade moll Jmpromptu Fis dur
Valſe As dur und Tarantella Den Schluß des Konzertes bilden
24 Präludien in allen Dur und Molltonarten von Raoul v Koczalski
der auch als Komponiſt vor unſerem Publikum auftreten will

Geſangverein Gutenberg Dirigent Herr Muſiklehrer
Otto Schwenöler Am Sonnabend den 6 Februar abends 9 Uhr
begeht der Buchdrucker Geſangverein Gutenberg die Feier ſeines
30 jährigen Beſtehens Aus dieſem Anlaß findet im Volkspark ein
aroßes Vokal und Jnſtrumental Konzert mit anſchließendem Ball ſtatt
Das reichhaltige Programm weiſt neben kleineren Männerchören Soli
und Quartetten von Ries Silcher Abt und Kreuzer einige größere
Chorwerke auf u a eine vom Dirigenten komponierte und dem Verein
zu ſeinem 30 Stiftungéfeſte gewidmete Jubel Ouverture mit Schlußchor

Es werde Licht ſowie die ebenfalls vom Dirigenten vertonte Ballade
Der Schmied von Barlt auf Letzteres Werk erzielte bei ſeiner

Uraufführung in Berlin auf dem 2 Mitteldeutſchen Buchdruckerſängertage
infolge jener dramatiſchen Wirkung einen nachhaltigen Erfolg Griegs
Landerkennung mit Orcheſterbegleitung bildet den Schluß des vokalen

Teiles Da außerdem Herr Schwendler ein Violoncell Solo mit Orcheſter
II und III Satz aus dem moil Konzert von Goltermann zu dem
Programm beiſteuert dürfte Muſikfreunden ein Beſuch des Konzertes zu
empfehlen ſein Wir verweiſen auf das ausführliche Programm im
Jnſeratenteil unſerer heutigen Nummer

Konzerte Jn den beliebten Mittwochs Konzerten in der Saal
ſchloßbrauerei werden demnächſt einige neue Kompoſitionen unſeres ein
heimiſchen Komponiſten Johannes Vetters aufgeführt von der verſtärkten
Regimentsmuſik unſerer 75er Dieſe Konzerte wird Herr Kapellmeiſter
Johannes Vetter perſönlich leiten Die Kompoſitionen fanden großen Bei
ſall in Leipzig Berlin Elberfeld Barmen Roſtock und wurden von der
Kritik ſehr gut beſprochen

Kaiſer Panorama gr Ulrichſtraße 6 I In dieſer Woche führt
die Neiſe nach Berchtesgaden wo zunächſt dem königl Salzbergwerk ein
Beſuch abgeſtattet wird Von dem Haus Alpenruhe aus ſehen wir zu
nächſt Berchtesgaden mit dem gewaltigen Watzmann auch das Bergwerks
gebirge iſt von hier gut zu ſehen Wir ſchreiten nunmehr zur Bergeinfahrt
unternehmen im Jnnern eine Fahrt über den großen Salzſee und gelangen
dann zu den Transparentbildern ſchreiten durch die große Kaiſer FranzHalle
dem ehemaligen Sinkwert woſelbſt ein Modell des FerdinandStollen auf

geſtellt iſt zu der Fieibergergrotte mit den Steinſalztransparenten Weiter
machen wir uns mit den Arbeiten welche im Schacht ausgetührt werden be
tannt Hier arbeiten Zimmerleute dort Arbeiter mit Bohrmaſchinen für Spreng
zwecke an einer anderen Stelle wieder Häuer Es iſt ein bewegtes Leben und
Treiben im Schacht zu ſehen Die Fahrt geht nunmehr wieder zutage
und die Beſichtigung erſtreckt ſich auf die Maſchinenräume ſowie auf die
Saline ſelbſt An dieſelbe ſchließt ſich eine reizende Fahrt auf dem König
See an wobei wir die Jnſeln Chriſtlieger Er Bartholomä ſowie den
ſchön gelegenen Ober und Hinterſee mit den Gebirgshintergründen ſehen
Nächſte Woche Gotha und der Thüringer Wald

Der Cerele français feierte unter reger Beteiligung in den
Räumen des Hotel Kaiſer Wilhelm ſein 6 Stiftungsfeſt welches einen
glänzenden Verlauf nahm Nach dem von Fräul Lehmann geſprochenen
Prolog feſſelten zwei Künſtler Frl Eharlotte Fuß durch einige franzöſiſche
und dentſche Liedet und Herr Augsbach durch Klaviervorträge die Zu
hörer und ernteten den verdienten lebhaften Beifall Um das Gelingen
des Abends machten ſich ferner Herr stud Kunſt mann die Geſchwiſter
Lehmann Frl Neuring Frl Schlomkag die Herren stuch Hutz
Beyer Schmidt und Grimm verdient ſodoß alle Teilnehmer hoch
befriedigt waren Neuanmeldungen in den Cercle ſrangas von Damen
und Herren werden von Frl Antonie Genge Zinksgartenſtraße 14 I und
in Cafs Monopol wo die Uebungen regelmäßig Donuerstags abends
von 8 I Uhr unter bewährter Leitung abgehalten werden entgegen
genommen

Stenographie Ein neuer Steneographen Verein HalleTrotha
Syſtem StoilzeSchrey wurde geſtern gegründer nachdem der ſeinerzeit von
Herrn stud H Zeutſchel mit ſtattlicher Anzahl nene Kurſus beendet
wurde Sämtliche Teilnehmer und einige ältere Schriftgenoſſen traten dem
Verein bei In den vorläufigen Vorſtand wurden die Herien Schurig

aumann Winkler und Noak gewählt Jeden Mon ag und Mil
woch hält der Verein ſeine Uebungsſtunden in der Preuß Krone ab

de Zenſcher Kellnerbund U Der Bezirkéèverein Halle g S
ſeiert am 20 März d J ſein 30 Stiſtungsfeſt im Wintergarten Dem
Deutſchen Kellnerbund Bezirksverein Halle a S gehören angeſehene Gaſt
wirte und Fachgenoſſen aus der ganzen Provinz Sachſen dem Harz und
Thüringen an

Das Rätſel der Wiſſenſchaft Mr Tröbs das lebende
Skelett t ab Mittwoch den 3 Februar in den Kaiſerſälen zurneſteitune Naſeres iſt aus dem Inſerate zu erſehen

3 Februar Seite 3Alldeutſcher Verband Die nächſte Verſammlung findet aw
Mittwoch den 3 Februar abends 8 Uhr in der Tulpe ſtatt

Der Verein ehem 47er hat morgen Mutwoch Monatsver
ſammlung in welcher auch Kameraden die dem Verein noch ſernſtehen
willkommen ſind Näberes iſt aus dem Inſerate zu erſehen

Todesſturz Als ſie durch die Stube ging rutſchte Frau Modes
aus und ſtürzte ſo unglücklich daß ſie den Halswirbel brach Die Frau
wurde in das St EliſabethKrankenhaus gebracht wo ſie bald nach der
Einlieferung verſtarb

Unfall Geſtern nachmittag gegen A Uhr betrat der wohnungs
loſe Arbeiter Gottlieb W den Laden eines Kautmanns in der Ranntiſchen
ſtraße um Branntwein zu holen Hierbei fiel er hin und verletzte ſich das
rechte Handgelenk derart daß er der chirurgiſchen Klinik zugejührt werden
mußte

Erwiſchter Einbrecher In der vergangenen Nacht gegen 2 Uhr
war ein Spitzbube in die im Grundſtück Raffinerieſtraße 1 befindliche
Gaſtwirtſchaſt eingebrochen Der Täter wurde als er im Begriff war
aus dem Fenſter zu ſpringen feſtgenommen

Selbſtmord Geſtern vormittag gegen 10 Uhr wurde der Haus
diener Albin K in ſeiner Wohnung erhängt aufgefunden Es liegt Selbſt
mord vor welchen K infolge langer Stellenloſigkeit begangen haben ſoll

Weiteres Lokales ſiehe I Beilage

Telegramme und legte Nachrichten
Die Narhlaßſtener

Berlin 2 Februar Frankf Jn Reichstagskreiſen denkt man
an die Aenderung des Nachlaßſteuer Geſetzentwurfes in der
Richtung daß die Nachläſſe für Kinder und Ehegatten eine geringere
Steuer zahlen ſollen und daß die Nachlaßſteuer nicht ſchon auf Nachläſſe

von 20000 Mk ab wie der Entwurf vorſchlägt ſondern erſt von
einer höheren Nachlaßſumme an erhoben werden ſoll An
Jdeen und Plänen zu Kompromißvorſchlägen für die geſamte Steuerreform
ſehlt es natürlich in Kreiſen der Abgeordneten nicht wenn ſie auch erſt
ſpäter die Form von Anträgen gewinnen ſollen U a denkt man ernſtlich
daran die vom Abgeordnetenhaus abgelehnte Geſellſchaft sſteuer als
Reichsſteuer einzufiihren

Deffan 2 Februar W Jn der heufigen Verhandlung
gegen den Einbrecherkönig Kirſch und Gen aus Berlin
wegen des in der Nacht vom 25 26 September 1907 verübten Einbruchs
in die hieſige Landeshauptkaſſe legte der Mitangeklagte Goſtwirt Schul

ein volles Geſtändnis dahin ab daß er in Gemeinſchaft mit Kirſch und
deſſen bereits abgeurteiltem Schwager Wilke den Einbruch ausgeführt und
daß ſie ſich alle drei in die Beute von 16000 Mark geteilt haben Da
rauf gab auch Kirſch der ſich bekanntlich als geiſteskrank aufſpielt zu
ſoweit er ſich erinnere dabei geweſen zu ſein

Rom 2 Februar 17 junge Mädchen aus Pescate am
Comerſee Seidenwirkerinnen der dortigen Weberei machten mit zwe
jungen Leuten und der Frau des Fabrikanten in einer Barke eine Ueberfahr

nach Vercerago um von dort die Kapelle von San Gerolamo zu beſuchen
Der Ausflug war vortrefflich verlaufen u der in verſchiedenen Oſterien genoſſen

Wein hatte alle in ausgelaſſene Stimmung verſetzt als man die Heimfahrt an

trat Ein heftiger Sturm warf jedoch die Barke ſo hin und her daß die
Frauen von Angſt ergriffen wurden und ſich von ihren Pkätzen erhoben Das
Schiffchen ſchlug infolgedeſſen um und alle Jnſaſſen des Bootes er
tranken Das Unglück ereignete ſich mitten im See um 8 Uhr abends
Bei der herrſchenden Dunkelheit kam Hilfe zu ſpät Bis jetzt konnte man
zehn Leichen bergen

Caferta Jtalien 2 Februar Auf einer Variéstébühne
in Caſerta zeigte der franzöſiſche Schütze Memerot ſeine Schießkünſte
Frau Memerot hielt das Ziel Eier Viſitenkarten Scheiben u g
Auf einmal ertönte ein markerſchütternder Schrei Alles ſtürzte
auf die Bühne und man fand endlich im Ankleidezimmer die
Soubrette Emma Sabino blutüberſtrömt tot auf dem Boder
liegend Eine der Kugeln hatte die dünne Holzwand durchbohrt und war
der Sängerin in die rechte Schläfe gedrungen

Petersburg 2 Februar W B Nach hier eingetroffener
Meldungen werden auf NordSachalin ſeit mehreren Tagen heftige
Erdſtöße verſpürt Geſtern erfolgte in Alexandrowsk eine Erdſchwankung

e 7Adreßbücher Samminng des General Anzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adrefßzt
bücher folgender Städte 2c aus
Aachen Eisleben Luzern WeißenfelsAarau Elberfeld Magdeburg ZiesdadenAltenburg Elbing Mainz WittenbergAltona Erfurt Mannheim duAnnaberg u Buch Erlangen Meiningen Zabrje ſämmtlich
holz Eſſen Merſeburg Ortſchaften desApolda Flensburg Mühlhauſen t Th Kreiſes Zabrze

Aſchersleben Frankfurt a M München ne Zeit
Augsburg Frankfurt a O Münſter t Weſtf Zoppot
Bamberg Freiberg t S Naumburg a S ürtch
Barmen Freiburg t Breisg Nordhauſen wickau
Baſel Gera Nürnber rovtnz HannoverBayreuth Germersheim Offenba ovtnz SachſenBerlin Gießen Offenbur Rhetngau reßBernburg Gleiwitz Ssnabrück buchBielefeld Görlitz Plauen t V Leuchs SächſiſchBitterfeld Göttingen Poſen Thür StagtenBonn Greifswald otsdam Deutſ ReichsBrandenburg a H Hagen 1 Weſtf egensburg Adreß Buch füt
Braunſchweig Halberſtadt Remſcheid bSDandel und Ge
Bremen Halle a S Richtersdorf bei werbe
Breslau Hamburg Jletwitz Handels und GelBuenosAyres Hannover Roſtock werbe Adreßbuch
Cofſel Heideld es Sagan v RuſſiſchPolevChemnitz Hildesheim Sangerhauſen Welt Adreßbuch
Coblenz Jena Schwerin Fabrikant AdreßCoburg Katſerslautern Sondershauſen des KönigCöthen Karlsruhe Spandau retchs Sachſen uCrimmitſchau Kiel Speyer d Thüritngiſ
Danzig Köln Staßfurt StaatenDarmſtadt I Stendal Telephon AdreßDeſſau Konſtanz Stettin buchDortmund Kopenhagen Stralſund BäderAlmanach
Dresden Krefeld Straßburg k E Wagners AdreßDüſſeldorf Letpztg Stuttgart duch der vermtetDuisburg Vegnitz Trier baren SäleEilenburg Ludwigshafen a R Varel Deutſchlands
Eiſenach Lübeck Weimare e AhDie chroniſche Stuhlverſtopfung der Säuglinge eine Folge
klumpiger Gerinnung der Kuhmilch im Magen wird durch die Ernährung
mit Kufeke in Milch und die dadurch bewirkte ſeinflockige Gerinnung
der letzteren behoben

F Hundenrttausendie
Die Sorge um die Geſundheit iſt im Herbſt und Winter am dringendſte

Schützen Sie ſich daher bei Zeiten und beachten Sie ein Mittel deſſey
r ſchaften Hunderttauſende von Perſonen vor allen

ſchädigenden Einflüſſen auf die Stimmorgane bewahren Huſten Heiſerkeit Katarrh die Vorboten oft ernſter Erkrankung werden durch chel

Tabletten mit Erfolg bekämpfi Es wird in den nächſten Wochen Gelegen
heit geboten ſein dem ſeit 60 Jahren hochgeſchätzten Präparate ein Heer
neuer begriſterter Anhänger zu werben Originalſchachtelr à 1 Mt ſind
in den Apotheken erhältlich Depots HirſchApotheke Marktplatz 17
Bahnhofs potheke Delitzſcherſtr 8 am Stein
weg Ecke Lindenſtr und Wuchererſtre e

ha

e

a

e e
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fangen Butter Marg arine
gleicht im Husſehben Geſchmack und h der

beſten Butter bräunt und ſchäumt wie dieſe iſt
gänzlich frei von tieriſchen Fetten und nicht zu ver

wechſeln mit gewöhnlicher Margarine

Preis 90 Pfg das Pfd
Palmona bietet eine wertvolle Ergän

zung 2u unſerem allgemein beliebten Palmin
für Braten Saucen etc und zum Brotaufſtrich

H Schlinck c Cie Mannbeim
Hleinige Produzenten von Palmin und Palmona

vo r

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Neuheiten

Muster bereitwiliget

Bei franthaften Störungen ber Stockungen Biutzirkulation
Beſchwerden c haben ſich die allein echten

Nenstruationstropfen Regina
Destillat ex Caryophylt 5 Cinnamon 8 Vanillal 8

Valerionae 6 Alcohol et Aqua 800in ſehr vielen Jurgu als ein überaus wirkſames Mittel beſtbewährt
a Fl 3,50 D Qualität extraſtark 6 Mk

Hauptdepots für Halle a S u Umgegend Apotheker HMoefer Geiſt
ſtraße 59/60 Fr Riedel Merſeburgerſtr 33 Max Hollänäder
Alter Markt 4 Schwanen Drogerie Apoth ar Junge Nachf
Jnh F Wahroen Poſtſtr 1 Ecke Leipzigerſtr vis a vis Herm

zu empfehlen tür verwöhnteste

ZAgaretten Raucher

Piocadiiiy Club 2Ptg
Fiametta 3safo mee 5

5QuintaAlexandria
Dresden

bis 50 o Weniger Srümpie

äurch pengelnde Strumpfaufhängung D R P

Vorteile Zwangläufige Regulierdüse D R P
Kein Versagen keine Gasvergiftungen oder Explosionen
Beliebige Auswechselung der Mäntel in Messing
Emaiſle oder Porzellan Ueber 600 Gaserspamnls

Fabrikanten Gebr Jacob Zwickau 00 Arbeiter

Zu haben in alen Beleuchtongsgeschäften

Jan
Jnuſtitut

Goldener Hirseh
Leipzigerſtr 63

nd Anstands Unterrient
Ein neuer Kurſus meines Unterrichts mit

reichhaltigem modernen Lehr Programm und
ausführlicher Anſtandslehre beginnt für Damen
und Herren beſſerer Stände
Donnerstag den 4 Febr abds 8 Uhr

Honorar 10 Unnötiger Luxus ſowie
verteuernde Nebenſpeſen werden vermieden

L Tanzkunſt MitgliedHugo Iraxdorf de Vunret e e

h Zraut u Jall Seide O
Modernste Blusenseide

Kostünm 2 in den neuesten Farben unempfindlich gegen Druck u Nässe
Gestreifte Sammete Kord m von 2 Mk an Velvet tär Kleidehen u Blusen mm von O0 M an

nr kraft Bay Rum kKrett

Bey

um
Kein gewöhnlicher Bay um

wie ſolcher tauſendfach angeboten
Dr Bauer s Kraft Bay Rum
iſt ein erſtklaſſiges Haarpflegemittel

welches in Gemeinſchaft mit Kraft
Bay Rum Seife u Haaröl verwendet
die Haarwurzeln ſtärkt und die
Schuppenbildung verhindert

Aber auch als nervener
friſchende Einreibung iſt
Dr Bauer s Kraft Bay Rum
für jung und alt eine Wohltat
wie er des weiteren überhaupt
als Hausmittel zum Einreiben
bei Gicht Rheumatismus c
hochgeſchätzt wird

V Fl 00 Fl l M 26Oel 50 Seife 50 Verkaufs
ſtellen Bahnhofsapotheke Delitz
ſcherſtr 3 Stern Drogerie Geiſt
ſtr 6 Drogerie E Jentzſch Leipziger
ſtr 31 Adler Apotheke Geiſtſtr 15
Hermann Pfuhl Ludw Wucherer
ſtr 75 Franz Baumgaertel Leſſing
ſtr 24 Otto Fiedler Magdeburger
ſtr 50 Karl Krütgen König Ecke
Merſeburgerſtr Curt Biehler Tho
maſtusſtr 49 A Steinbach König
Ecke Landwehrſtr Franz WahrenLeipziger Ecke Poſſſtr Guſt Fuhr

mann Reilſtr 5 Arno Raſch RichWagnerſtr 60 Paul Möckel Gr
Goſenſtr Ecke Advokatenweg Hugo
Schulze Bernburgerſtr 32 G Oß
wald Nachf Geiſtſtr 34 Wilh
Höfer Geiſtſtr 59/60 F A Patz
Gr Ulrichſtr 6 Max Thümmler
Friedrichſtr Ecke Weidenplan
Herm Stitz Nachf Gr Steinſtr 33
Alfred Reubke Mansfelderſtr 66
Max Ott Steinweg 26 Otto
Kramer Mittelwache 9 Oscar
Ballin jun Leipzigerſtr 63 Ernſt
Fiſcher Moritzzwinger 1 Einhorn
Drogerie H Joedicke SchmeerſtrM Roſe dchſt Ammendorf
Rich Kupper Merſeburg Engros
Otto Buchmann Ludwig Wucherer

Bey 0
Rum 5S Boe

e n

ſtraße 7 I Telephon 1083

Nur

Sanſcdkapseln
10 Sant 3 Sal 3 Cub 1

Terpinol wirken vorzüg
lich und ohne Rückschlag

bei Harnröhrenleiden Blasen
katarrh etc Preis 3 Markper Fl
Versand Hofmann Apotheke

Schkeuditz Leipzig

Allein verkauft für Halle u
Versand nach auswärts

Löwoen Apotheke am Markt

Halle und den Saalkreis 3 Nr 28ebruar

1 Rei der

Gr Steinstr 48

zwingoer 1

Rirsch Drogorie
Leipzigerstr 63

strasse 1

In einer Minute
blendend weisse Zähne durch Imprägnierte Zahnbürgten

Sofortiger Erfolg selbst bei mangelhaft gepflegten Zähnen
Deutsohes Beiohspatent 175206 und 16 Auslandspatente

Garantiert unsobäälich laut Gutachten des vereidigten Gerichtschemikerg

Zahlreioho Anerkennungen
Binen doppelten Zweek erfüllen unsere Imprägnierton Zahnbdürsten

erstmaligen Anwendung werden die Zähne duroh
den an den Borsten haftenden unsecbädlichen ohemischen Stoff gründlich
gereinigt und von den grünlichen und bräunlichen Ansätzen befreit

2 Bei fernerem Gebrauch behält die Bürsto don vollon Wert einer
erstklassigen Garantie Zahnbürste so dass die angetührte chemische
Reinigung dem Käufer gänzlich kostenlos geboten wird

Zu haben a 60 00, 50 in den Apotheken Drogerien und
Parfümerien unter anderem bei
Bruno Berthold Steintor Drogorie

Wilhelm Durow Dreyhauptstr 2
Finhorn Drogorie Sohmeerstr 13
Ernst Fischor Progerio Moritz

Helmbold Comp d h

Rohenzollern Drogeris Max
Holländer Alter Markt 4

Max Jaculi Bärstenfabrik Schweer

Verkaufsstellon überall dureb rote Plakate ersichtlich
General Vertretung auf eigene Rechnung zu vergeben Näheres

Hotel Goldener Ring Zimmer Nr 20

Ernst Jontzseh Leipzigerstr 31
Albert Kunzemann Bürstenfabrik

Leipzigerstr 25
Max Ott Drogerie Steinweg 26
Parfümerio Oscar Ballin sen,

Leipzigerstr 91
Max Radler Drogerie nur Rannisohe

strasse 2
Sehwanen Drogerie Ialpzigerrztr

Ecke Poststr
Herm Stitz Naeht Grosse Stein

strasse 33
A Thomas Steinweg 34

Nervös
Leiden Sie an quälender
Unruhe Nervöſen Kopf
ſchmerzen Hochgradiger

nervöſer Erregung
oder ähnlichen Beſchwerden ſo ge
brauchen Sie nur die anerkannt
beſtbewährten unübertroffenen echtenim lebe
Destillat ex Valeriana montanga

Camptera reschinta Alkohol
Zu haben in allen beſſeren

Drogerien und Apotheken

a l Mk 1Haupt Depot für vaue a e
Apotheker W Hoefer Geiſtſtr 59/60
M Waltsgott Raehtl Gr Ulrichſtr 30
Schwanen Drogerie Poſtſtraße 1
Oskar Ballin sen Leipzigerſtr 91
Oskar Ballin jun Leipzigerſtr 63
Generalvertrieb Fritz Beier Maehkl
Berlin Reichenbergerſtr 164
T Hüten Sie ſich vor wert
loſen Nachahmungen W

Echt nur mit dem Namen
m VFVroe bar
Haben Sie ſchon 16 4 x Wolle

Pfd 00 probiert Bei
Schnee Naehf Gr Steinſtr 84

Halloren Kabao

Le
ist der Beste

Auf die erſten 1000 Pfund
erhält jeder Käufer auf

1 Pfund Kakao

1 Pfd gemahl Zucker

gratis
Groß Röſterei Halloria

Akt Bornochein

DVeppige Büste
ſchöne volle Körperformen

erzielt

Garant unſchädlBüstol Veſe vit 400
Zu haben bei Willy Weise
Königs Drogerie Lindenſtr 55
Uerm Stitz Nneht GrSteinſtr 33 Ecke Margaretenſtr

i Khnee acht BErſtes Spentalgeſchaft

für gute eund Trikotagen

nneerr 3z2

an
Oh

wie lecker
sind alle

Hansa
Kuchen

und Puddings
Fr 50 Manga GSons
erhalten Sie einoDose
n Keakes gretis v frto enHamsergEngr Niederl Düben fferrmann Guteeheow e

donnerwetter
ſpielen Ktarkton Apparate und dabei ſpott
billig und unverwüſtlich Dieſes iſt die allgemeine
Meinung unſerer bisherigen Abnehmer Wir geben
unſere Apparate ſpottbillig ſogar umſonſt ab nur
um unſere unagabſpielbaren Plating Hartguß
Walzen überall bekannt zu machen

Prospekt gratis Vielo Danksehroiben
National Phonograph Kompagnie

Dresden 16/342

Kunststopferei
Herren und Damen Garderobe Teppiche aller Art Leinen ob
durch Riß Motten oder Brand beſchädigt werden unübertroffen geſtopft von

Rud Pod o
Nach mehrjähriger Tätigkeit an Dr Brohmor s und

Dr Weicker s Lungenheillanstalten in Görbersdort
an der Königl UVniversitätspoliklinik für Hals
NMasen und Ohrenkranke in Breslau Direktor
rot Dr Hinsberg und bei Herrn Dr med Max

Spezialarzt für Nasen Ohnren und Koenl
Koptkranke in Presden
habe ich mieh hier niedergelassen

8Dr med Blümel
Spezialarzt für Lungen und Hals Krankheiten
Halle a Magdeburgerstr 47 Tel 3400

Kreitenmeyer s Zahnpraxis
Leipzigerſtraße 8 vis avis der Ulrichskirche

S Atelier für modernen Zahn Erſatz
mit und ohne Entfernung der nuzti

Schmerzloſes Zahnziehen
Kunſtvolle Plombierungen etr

Schonendſte Behandlung Mäßige Preiſe Vequeme Zahlungsbeding
Telephon 3301ver Milbringer d dieſer Annonce erhält 10 Rabatt an

Neueste Farben
in Brenn nd Bügel Sammet

vorrätig 60 Farbden Meter von Mk I Z an

Wbrtan beorg ſSohwarzzenberger
Hat e a S Gr Steinstrass 83
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